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Top 5 Vorstellung Projekt für Windräder im Vorschlagsgebiet Woldegk 
1 und 2
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Lageplan des Vorschtagsgebietes Woldegk 1 
mit für die Ein renzun maß eblichen Ausschluss- und Restrikt_ic;,.n.s.kriterien 
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C Anteil Gemeindegebiet Lindetal 

• Wohngebäude 

D Sie<flungsabstand 800m 

Siedlungsabstand 1000m 

In Einzelfall nicht angewandtes Kritertum 
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C Park- und Gutslandschaft mit typischer Ausprägung 
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Lageplan des Vorschlagsgebietes Woldegk 2 

maß eblichen Ausschluss- und Restriktionskriterien 

rlandschaft typische A 
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Legende 
a Vorschlagsgebiet 

• Wohngebäude 

1 Siedlungsabstand 800m 

Siedlungsabstand 1000m 

I .J f ischadler Ausschlussbereich 

In Einzelfall nicht angewandtes Kriterium 
„ Park- und Gutslandschaft mit typischer Ausprägung 
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l eistune des WEA-Typs: 6,80 MW WEA-Anzahl: S.\1 MW Park 340,00 

Summ el'I 17,882 ( / MW 121.600 C/ WEA 6,080 .000{ 

prlmllre Weruchopfun& pro Kopf llli 
prlm■re Wl!lrt.tchopfunc p,o Jahr ~=~~ enu pnthl bei de 
prlmare Wertsc:hopfuna 30 Jahre l"'Pnt/ lWh. Dlec1hPbt, ,, .. 
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Maßstab 1: 150000 
Stand 20.10.2022 
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W11trte stnken nicht, abet stei1en ab Erlösen uber ti Cent Je kWh 

Dieser Tarif wird ermöglicht durch: 

FalrWind Deutschland GmbH 
Gützkower Straße 1 
17489 Greifswald 
HRB: 20422 Stra lsund 
www.fairwlnd-mv.de 

Hinweis: Die dargestellten Windparqebiete werden nicht vollstiindlc bebaut. Dies ist ein Gebot der RUck.slc:htnahme. Unsere Verpächter sind jedoch Ober die Festbetrliae abceslchert. 



§ 5. 7 Die Nutzerin definiert hiennit unwiderruflich das G~biet im Umkreis von _:L500 Metern um ihre \VEA ein­
schließlich nller \'om Umkreis geschnittenen Ortschaften als F air\Vind-Gebiet. Zu Gunsten sämtlicher gesetzeskonform - -
agierenden Einwohner und Gewerbebetriebe (folgend "die Gemeinschaft"), die im FairWind-Gebiet mit entsprechen-
dem Hauptwohn-, bzw. Fin11ensitz gemeldet sind, geht die Nutzerin folgende Verpfüchrungen a)-e) unwiderrnflich ein 
und zwar als echte Verträge zugunsten Dritter(~ 328 BGB). Die Nutzerin sichert folgende Verpflichtungen zu Gunsten 
der Gemeinschaft zusätz1ich durch ein Sonderkündigungsrecht dieses Vertrages ab (siehe§ 9.4), falls die Nichteinhal­
tw1g der Verpflichtungen im Verschulden der Nutzerin liegen sollte. Die Verpflichtungen gelten für die volle Laufzeit 
der WEA (siehe§ 9.1 lmd 9.2). Alle folgenden \Verte in Euro sind Bruttowerte. 

a) Die Nutzerin wird nur Windenergieanlagen errichten mit Brandmelde- u11d Brandlöschsystem. 

b) Die Nutzerin wird nur verhältnismäßig leise WEA mit Vonichnmgen zur Schallreduktion errichten m1d deren 
nächtliches Dauerblinken mittels bedarfsgerechter ~achtl<ennzeichnung minimieren. 

~ ~ 

c) Die Nutzerin wird im FairWind-Gebiet einen vergünstigten Stromtarif (Fnir\Vind-Tarit) anbieten zu Gunsten 
aller vorbezeichneten Einwohner und Gewerbebetriebe, die ihren Strom physisch im Fair\Vind-Gebiet über eine 
Abrechnungsstelle beziehen und jährlich höchstens 10.000 kW"h verbrauchen. Die Nutzerin behält sich bei Ver­
dacht von Betrugsfällen das Recht vor, entsprechende Personen aus der Gemeinschaft auszuschließen und Scha­
denersatz gegen Diese durchzusetzen. Die Nutzerin bezuschusst den FairWind-Tarif mit jährlich mindestens 
4.000 f pro ·Megawatt Nennleistung aller ihrer i11 Betrieb befindlichen WEA. Der Preis pro k\Vh des FairWind­
Tarifes muss hierdurch in j edem Jahr 30.00 Prozt!nt günstiger sein_ als der aktuelle deutsehe Durchschnittspreis 
in dem Jahr für Haushaltsstrom pro k\\-'h beträgt gemäß dem Monitoringbericht der Bundesnetzagentur (S. 290, 
2019 = 3üJ-C Cent/k\Vh). Genügen hierfür die vorbezeichneten 4.000 f pro Megawatt nicht, hat die Nutzerin 
keinerlei darüber hinausgc;!hende Zusclrnssp11icht,jedoch muss die Nutzerin dies dem Eigentümer auf sein Ver­
langen offenlegen. Erhoben werden darf ansonsten nur noch ein Jahresgrundpreis von 100 €. Die jederzeitige 
Kündigungsfrist für den Fair\Vind Taiifbeträgt höchstens drei I\1onate. 

d) Dir Nutzerin wird dem Eigentümer oder einem von ihm beauftragten Dritten ein sofortiges Einsichtsrecht 111 
steuerrelevante Abrechnungen gewähren, wenn das sunnuierte jährliche Ge,verbesteuernutkommen der WEA 
nach deren Inbetriebnahme in den Standmtgemeinden rrotz üblicher Gewerbi:steuersätze 6.000 E pro 11\V un­
t1;rschrdtet. Soweit rechtlich möglich, entrichtet die Nutzerin das Gesamtsteueraufkommen ihrer w·EA gleich­
mäßig auf deren Standortgemeinden. 

e) Die Nutzerin stellt jedes Jahr mindestens 2.000 .f J Megawatt ihrer im Windparkgebiet (Anlage 1) in Betrieb 
befindlichen WEA bereit. Die Swnme \Vird vereinfacht als Windfördertopf bezeichnet und soll die Akzeptanz 
für die WEA der Nutzerin im FairWind-Gebiet fö~dem. Der \Vindfi.1rdertop f kann in Fonn von Spenden oder 
als Sponsoring etwa für Fußball, Feuerwehr. Spielr.tlatz, Musik. Kulme Dorffeste. etc. durch als gemd1mützig 
anerkannte Vereine und Instin.ttion~n eingeworbe1; WC"rckn. Der \Vindfördertopf kann jährlich im März von 
Stellern von Anträgen auf entsprechende Zuwend~1ge11 abgernfen werden, sofern 8 5 % der Antragsteller ihre 
Einigkeit lx·kgen übl:'r die .Anth:-il ung ,kr b~murngti:n Ge~am1."t1m1nt· und zuvor im Januar des entsprechenden 
Jahres in den Amtsblärtem des Fair\Vind-Gebietes Ort und Zeitpunkt mit mindestens 4 Wochen Frist klar und 
deutlich veröffentlicht wurde, wo über die Aufteil 1g beraten wird. Über die Venvendung der verbleibenden 
Summe entscheidet die Nutzerin. 

Die Nutzerin darf die Kosten vorstehender Verpflichtunge1 mit gesetz1ichen Abgabeverpflichtungen zwar verrechnen, 
½}lber im Fall von Doppelbelastungen nicht einstellen. Es gilt die Berechnungsbasis gemäß § 6.1 für die vorstehenden in 
Jura pro Megawatt zu zahlenden Beträge: 
:~ 
0 .... 

~JPie_ Ermittlu~g d~s Nutzungsentgelte~ ge~äß § 6.1 ,vurde tauf Grundlage eines Gebotes auf Erla_ngung ~ine_~ Einspei­
· ~}eforderung 1111 Smne des EEG 2021 m Hohe von 6,0 Eurot ent pro kWh vorgenommen. Sollte dieser Wert uber- oder 
7.unterschritten werden, passt sich im gleichen prozentualen Verhältnis auch das Nutzungsentgelt an. _,, 

_1er Eigentümer kann das Vertragsverhältnis ohne Einhaltmlg einer Frist kündigen, wenn die Nutzerin in Bezug auf ihre ,_, 
.,_::vertraglichen Verpflichtungen gemäß § 5. 7 länger als dr~i Mom)te in Verzug ist. Der Eintritt des Verzuges setzt eine 
.}.\iiahnung des Eigentümers, die in Textfonn (z.B. E-Mail, Fipx, Briet) zu erfolgen hat, voraus. Die Nutzerin kann im Fall 
:der Kündbarkeit des Vertrages nach diesem lit. d) die Kündigung gegen Zahlung von 25.000 E (fünfundzwanzigtausend) 
.5m den Verein _____ _ __ , Adresse ____ -+------ abwenden (Abwendungsbefügnis), wobei die 
~flicht zur Erfüllung der Verptlichnmgen bestehen bleibt. 

FairWind Deutschland GmbH 
Gützkower Straße 1 
17489 Hansestadt Greifswald 
HRB: 20422 Strnlsund 
Tel.: 03834/7770 829 
www.fairwind-mv.de 

Wir stel1en Wertschöpfung sicher. 


	Niederschriftsauszug
	Anlage  1 Fair-Windpark Woldegk

